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Das Gleichnis vom unartigen Hofhahn

Im Lande wußte Groß und Klein,

Um Majestät muß Ruhe sein,

Der ganze Hofstaat schätzte das,

Und doch geschah einmal etwas.

Ein Hofhahn stieß im hohen Haus,

Mißachtend alle Hofmanieren,

Urplötzlich einen Weckruf aus.
S. M. saß grade beim Regieren.

Da rief die Majestät vom Thron:
Das war ein dissonanter Ton,

Weil nicht von Mir befohlen,

Man soll den Metzger holen!
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